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St. Georg lädt herzlich ein …
_________________________________________

Gospelchor: mittwochs, 19.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Markus Kusche, T: 0171-5394575

Flötenquartett: freitags, 17.30 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Hundrup, T: 4210

Bastelkreis: montags, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Christel Gast, T: 9587900

Frauenkreis: 3. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Diakon Mehnert, T: 7272

„Frauentreff“: 4. Donnerstag im Monat
19.30 Uhr im Gemeindehau
Kontakt: Hanna Aalken, T: 1322

Spielgruppe "Glückskäfer" (Eltern-Kind-Gruppe)
dienstag von 9.30-11 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Rebekka Leis, T: 0178-2975962)

"Freude am Tanzen +/-60: Freies Tanzen für Frauen und Männer“
(kein Paartanz, keine vorgegebenen Schrittfolgen):
3. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Karin Schlarmann, Tel.: 05462-639

Yoga für Seniorinnen und Senioren: montags
18-19 Uhr Uhr im Gemeindehaus; 
bitte Yogamatte und Kissen mitbringen
Kontakt: Monique Langetepe, Tel.: 0176-32041203

Offener Frühstückstreff: Jeden 2. und 4. Freitag im Monat
9-11 Uhr im Gemeindehaus
Eingeladen sind alle, die gerne in Gemeinschaft 
frühstücken.

Offener Senioren- und Spielenachmittag: 14-tägig, dienstags
15.00 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Renate Staroste, T: 1541

Selbsthilfegruppe für Menschen mit eingeschränktem Sehvermögen
ab Jan. 2022: jeden 2. Dienstag im Monat, 16.45-18 Uhr 
Kontakt: Jürgen Mattern, T: 7865

Bibelgesprächskreis: 1. Mittwoch im Monat
15-16 Uhr im Gemeindehaus
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222

Vorkonfrmandenunterricht (4. Grundschulklasse): 
monatlich donnerstags (15.30-18.00 Uhr)

Hauptkonfrmandenunterricht (8. Schulklasse): 
monatlich samstags (9-12 Uhr)
Kontakt: Pastorin Anke Kusche, T:305222
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Grußwort
__________________

Herzensangelegenheit

Liebe Lesende!

Von einer Freundin bekam ich 
letztes Jahr zum 1. Dezember 
einen außergewöhnlichen 
Adventskalender geschenkt - 
einen Kalender mit besonders 
schönen Worten. Weil sie weiß, 
wie sehr ich Sprache mag, hat sie 
24 kleine Briefumschläge an eine 
Schnur gehängt, jeder gefüllt mit 
einem besonders schönen Wort.
Am 16. Dezember bekam ich 
"Herzensangelegenheit".

Eine Herzensangelegenheit - das 
kann eine Sache oder ein Thema 
sein, ein Wunsch oder Anliegen, 
das für jemanden ganz persönlich 
von sehr großer Wichtigkeit und 
Bedeutung ist. Eben ganz nah am 
Herzen liegt. Nicht im Kopf und 
nicht im Kalender, sondern direkt
da, wo das Leben pocht und die 
starken Gefühle wie Liebe und 
Freude und Sehnsucht wohnen.
Ich fnde, dieses Wort passt zur 
Jahreslosung für das Jahr 2023.
Die steht im 1. Buch Mose 16,13
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und lautet: "Du bist ein Gott, der 
mich ansieht." Diese Worte 
kommen aus dem Mund einer 
Frau. Hagar heißt sie. In einer 
dramatischen Lebenssituation 
macht sie die Erfahrung, dass 
Gott an ihrer Seite ist - ohne 
Wenn und Aber.
Es ist ein roter Faden in der 
Bibel, dass Gott Menschen 
ansieht und Ansehen gibt. Wir 
Menschen sind für Gott 
sozusagen Herzensangelegen-
heiten!
Ich weiß nicht, was gerade Ihre 
Herzensangelegenheit ist, aber 
ich wünsche Ihnen für das Jahr 
2023 diese Erkenntnis und 
Zuversicht: Gott sieht mich.

Herzlich, Ihre



Vom Geben und Geben - eine Nikolausgeschichte

_____________________________________

Kurz nach meinem Umzug nach Fürstenau begann der Corona-

Lockdown. Wenn man im Umkreis von 100 km niemanden 

kennt, ist das eine besonders schwierige Zeit.

Aber das Leben geht weiter und mit den Lockerungen kamen 

auch neue Ideen in mir auf. Ich wollte irgendetwas für Kinder 

tun und da bot sich dann das Nikolausfest an. 

Über Pastorin Kusche nahmen die Kita unserer Gemeinde und 

ich Kontakt auf und es fand ein erstes Gespräch statt.

Als besondere Überraschung

wollte ich als Nikolaus

verkleidet mit meinem

Motorrad vorfahren, doch als

dann der Tag gekommen war,

versperrten mir ein Bagger,

ein LKW und Gräben auf

beiden Seiten der Straße die

Zufahrt. Also: Motorrad

abstellen, durch den Graben

krabbeln und zu Fuß weiter.

Die Kinder freuten sich sehr

und hatten für mich ein Lied

und ein Gedicht eingeübt.
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Es war eine kurze und herzliche Begegnung und wir 

verabschiedeten uns bis zum nächsten Jahr. 

Da mich niemand zur Heimkehr drängte, fuhr ich noch eine 

Runde durch die Stadt. Und was dann geschah, erfreute mich so 

richtig: Menschen lächelten, wenn sie mich so auf meinem 

Motorrad sahen, winkten mir zu. Manche Fahrer 

entgegenkommender Fahrzeuge reckten den Daumen in die 

Höhe oder blinkten mich an. Und etliche zückten ihre Handys 

und machten Fotos oder kleine Videos. 

Mich stimmten die Reaktionen der Menschen so froh, dass ich 

einfach weiterfuhr, über Andervenne, Freren und Thuine bis 

nach Lingen. Dort musste ich in einem Café erst einmal meine 

Finger an einer Tasse heißer Schokolade aufwärmen. Als ich 

eintrat, gab es ein großes Hallo, und als ich dann zahlte nahm 

mich die Bedienung in den Arm und drückte mich. 

So konnte ich am Nikolaustag vielen Menschen ein klein wenig 

Freude geben und mir gaben sie das Glitzern in den Augen 

zurück, welches ich am Morgen in den Kindergesichtern 

gesehen hatte. 

(Jörg Kamps)

* * * * * * * 
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Aus unserer Kindertagesstätte 

Liebe 

Gemeindemitglieder!

Als Familienzentrum sind wir immer auf der Suche nach 
Referentinnen und Referenten oder ehrenamtlich Interessierten, die 
Lust und Zeit haben, unseren Familien ihre Fertigkeiten - ob durch 
berufliche Qualifikation oder ein leidenschaftliches Hobby erworben 
- weiterzugeben.

Das könnte zum Beispiel sein:
Nähkurs - Umgang mit der Nähmaschine 
Fahrradwerkstatt mit Eltern und Kindern
Einfache Tätigkeiten mit Holz (Bsp. Vogelhaus bauen, 
schnitzen, Insektenhotel bauen…), Papier, Naturmaterialien, 
oder anderen kreativen Materialien, die von Eltern mit ihren 
Kindern verarbeitet werden können
Kindergeburtstage phantasievoll gestalten
Back- und Kochaktivitäten, gerne aus verschiedenen Kulturen
Neue Ideen, die wir hier noch nicht aufgeführt haben :-))

Wir sind gespannt auf Ihre Rückmeldungen!

Sie erreichen uns telefonisch unter Tel. 05901-3732 oder per Mail 
unter faz.st.georg@ev-kitas-bramsche.de

Ihr Kita- und Familienzentrumsteam
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Hilfe - kostenlos und vertraulich
_____________________________________

Allgemeine Sozialberatung
Wir helfen Ihnen Anträge auszufüllen, soziale Ansprüche zu prüfen 
und andere Angelegenheiten zu klären, wenn es für Sie allein zu 
schwer ist. 
Wir beraten Sie bei Problemen zu Hause, im Beruf, in der Familie 
oder mit Behörden. 
Wir helfen Ihnen eine passende Unterstützung zu fnden.

Soziale Schuldner- und Insolvenzberatung
Wir beraten Sie, wenn Sie Probleme mit Ihren Zahlungs-
Verpfichtungen haben. 
Wir beraten Sie, wenn Sie Ihre Schulden nicht regeln können. Wenn 
es anders nicht geht, helfen wir eine Verbraucher-Insolvenz zu 
beantragen. 
Wir klären junge Menschen auf, wie sie Schulden verhindern.

Soziale Projekte

Wir planen und führen Projekte durch, die für einzelne Menschen 
oder Gruppen vor Ort notwendig sind. 
Wir helfen Armut und Not zu lindern. Wir sind für benachteiligte 
und einsame Menschen da. Wir organisieren Strukturen und 
Angebote, damit viele ihr Leben besser gestalten können. 
Wir arbeiten zusammen mit Kirchengemeinden, politischen 
Kommunen und anderen sozialen Einrichtungen. 
Viele Ehrenamtliche begleiten unsere Arbeit.

Unsere Beratung ist für jeden Menschen da!

Sie ist kostenlos und vertraulich!
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Kontakt:
Diakonisches Werk des Ev.-luth. Kirchenkreises Bramsche

Dienststelle Fürstenau:

St.-Georg-Str. 15
49584 Fürstenau

Tel.:  05901-5013454
Fax:  05901-5013455

Mail: 
dw.fuerstenau@evlka.de

Offene Sprechstunde:

Montag: 14-16 Uhr
Donnerstag: 10-12 Uhr

Heike Neumann (links, Verwaltungskraft) und Sonja
            Sellmeyer (rechts, Sozialpädagogin) sind für Sie da.

Weitere Informationen unter www.diakonisches-werk-bramsche.de

* * * * * * * 

Impressum

Die „Klammer“ wird vom Kirchenvorstand der Ev.-luth. 
Kirchengemeinde St. Georg in Fürstenau herausgegeben.

Redaktionsteam: Mary Alice Filbert, Anke Kusche, Peter Metschies, 
  Beate Strieder.

Druck: GemeindebriefDruckerei Groß Oesingen; 2.500 Exemplare

Spendenkonto der Kirchengemeinde:
DE 63 2655 1540 0015 9011 50 - Stichwort: Fürstenau (KSK Bersenbrück)
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Buchvorstellung Nr. 15  

„Orwells Rosen“ 
von Rebecca Solnit

Die Verquickungen von Macht
und Schönheit führen Rebecca
Solnit aus Orwells Garten zu den
drängenden Fragen unserer
Gegenwart, die sie bereits zu
Orwells Zeiten angelegt sieht.
Sie fndet koloniale
Hinterlassenschaften in
Blumengärten, erkennt in Stalins
Besessenheit, Zitronen am
Polarkreis züchten zu wollen, die
Wissenschaftsfeindlichkeit
heutiger "Klimaskepsis" wieder
und sieht in der Rosenindustrie
ein Paradebeispiel globalisierter
Ausbeutung.

Rebecca Solnit macht sich unerschrocken auf in neue Geflde - ihre 
Lektüre sensibilisiert für unsere Welt, spendet Trost und stellt sich, 
trotz allem unerschütterlich optimistisch, den Herausforderungen 
unserer Zeit.
"Orwells Rosen" ist eine bemerkenswerte Refexion über Lebenslust 
und Schönheit als Widerstandsakt.

"Ein brillanter Essay über die Freude an den kleinen Dingen - dem 
Wetter, den Narzissen, den Igeln, den Schnecken, den Rosen und den
Hühnern. Ohne diese Freude ist politische Vision undenkbar!"

(The New York Times)

(Ursel Knocks)
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Informationen und 
Termine
__________________

Gemeindestatistik 2022  
(in Klammern: Zahlen von 2021)

In unserer Gemeinde wurden im 
Jahr 2022:

39 Menschen getauft (37)
26 Jugendliche konfrmiert (25)
15 Paare kirchlich getraut (5)
56 Gemeindeglieder beerdigt (56)
22 (2021: 16) Personen sind aus 
unserer Kirche ausgetreten und 
8 (2021: 3) sind in sie 
eingetreten.

* * * * *

Sterne-Aktion des
Diakonie-Shops

Im Rahmen der Sterne-Aktion
des Diakonie-Shops erreichten

uns 822,50 € an Spenden.
Damit konnten viele Menschen

zu Weihnachten mit einem
kostenlosen Einkauf im Shop

beschenkt werden.

Ganz herzlichen Dank dafür!!
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Ökumen. Erlebniswege

"Tour West":
Fürstenau - Engelern - Merzen

Ueffeln - Hesepe

In Kooperation mit der kath. und 
ev. Erwachsenenbildung und des 
Unternehmens Kirche.Media 
unseres Kirchenkreises hat auch 
unsere Kirchengemeinde beim 
Projekt "Ökumenische 
Erlebniswege" mitgemacht. 
Die "Tour West" führt von 
Fürstenau nach Hesepe und 
umfasst ca. 58 km. Entstanden 
sind QR-Codes an den Kirchen-
gebäuden, die den Zugang zu den 
Kurzportraits der jeweiligen 
Kirchengemeinde bieten. 

* * * * *



Gottesdienste 

Februar / März 2023

05.02.23 Letzter S. n. Epiph. 10.00 Abendmahlsgottesdienst
12.02.23 Sexagesimae 10.00 Gottesdienst 
     " " 11.15 Taufmöglichkeit
19.02.23 Estomihi 10.00 Gottesdienst 
26.02.23 Invokavit 10.00 Gottesdienst mit Taufmögl.
28.02.23 Dienstag 19.00 Passionsandacht
03.03.23 Freitag 19.00 Weltgebetstag in St. Katharina

05.03.23 Reminiscere 10.00 Abendmahlsgottesdienst     
07.03.23 Dienstag 19.00 Passionsandacht
12.03.23 Okuli 10.00 Gottesdienst 
14.03.23 Dienstag 19.00 Passionsandacht
19.03.23 Lätare 10.00 Vorstellungsgottesdienst 

der Konfrmandinnen und 
Konfrmanden

     " " 11.30 Taufmöglichkeit
21.03.23 Dienstag 19.00 Passionsandacht
26.03.23 Judika 17.00 "Gottesdienst mal anders"
28.03.23 Dienstag 19.00 Passionsandacht
02.04.23 Palmarum 10.00 Abendmahlsgottesdienst     
04.04.23 Dienstag 19.00 Passionsandacht

Bis zum 12. März finden alle Sonntagsgottesdienste 
als Winterkirche im Gemeindehaus statt!

 * * * * * 

!! Während der Schulzeit ist sonntags um 10.00
Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus!!!
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So erreichen Sie uns ...

Pfarrbüro: Christine Mersch
St. Georg-Str. 16, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 3110 E-Mail: kg.fuerstenau@evlka.de

Öffnungszeiten: Dienstag/Freitag: 9-12 Uhr; Montag:16-18 Uhr

Homepage der Kirchengemeinde: www.st-georg-fuerstenau.wir-e.de

Pastorin: Anke Kusche, Deichstr. 22, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 305222 E-Mail: ankekusche@web.de
Mobil: 0170 / 9652427

Diakon: Ralf Mehnert, Deichstr. 11, 49584 Fürstenau
Tel.: 05901 / 7272; Mobil: 0172-2682512; 
E-Mail: ralf.mehnert@osnanet.de

Küsterin: Doris Seide, Tel.: 0171 / 3749932
Kindergarten: Leiterin Astrid Dennig

Bahnhofstr. 46c, 49584 Fürstenau; Tel.: 05901 / 3732 
E-Mail: kita.fuerstenau.st.georg@ev-kitas-bramsche.de
www.kindertagesstaette-fuerstenau.de

Alten- und Pfegeheim "Pastor Arning Haus":
Leitung Joachim Minneker
Konrad-Adenauer-Str. 30, 49584 Fürstenau
Te.: 05901 / 3155-0

Kirchenvorstand:Paul Weymann (stellv. Vorsitzender)
Stettiner Str. 10, 49584 Fürstenau, Tel.: 05901 / 626

Superintendent: Joachim G. Cierpka
Kirchhofstr. 3, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 3230

Kirchenamt: Amtsleiter: Stefan Goedsche
Meller Landstraße 55, 49086 Osnabrück
Tel.: 0541 / 94049-100 (Zentrale)

KK-Jugendwart: Stephan Egbert, Große Straße 6, 49565 Bramsche, 
Tel.: 05461 / 8013191

Diakon. Werk: Geschäftsführerin: Natalia Gerdes
Kirchenkreissozialarbeiterin: Katharina Bartz
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 1597
Außenstelle Fürstenau: Leitung Sonja Sellmeyer
St. Georg-Str. 15; Bürozeiten Mo.14.00-16.00 Uhr 
u. Do. 10.00-12.00 Uhr. Tel.: 05901 / 5013454

Diakonie-Shop: Leitung: Cornelia Drees, Tel.: 05901 / 5013456
Öffnungszeiten Di., Mi., Fr. 10-12 und 15-17 Uhr 

Suchtberatung: Sozialtherapeutin Daniela Reifschneider
Kirchhofstr. 6, 49565 Bramsche, Tel.: 05461 / 88298-0

Telefonseelsorge: Osnabrück Tel.: 0800 / 1110111
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